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Blair und Labour erringen dritten Wahlsieg in Folge
Erste Ergebnisse

Mit einem historischen, dritten Wahlerfolg für die Labour-Partei nach 1997
und 2001 sind die Wahlen zum britischen Unterhaus am 5.Mai 2005
abgeschlossen worden. Premierminister Tony Blair wird voraussichtlich
schon an diesem Wochenende sein Kabinett für die kommende
Legislaturperiode bestimmen. Dabei wird er zu erkennen geben, wie er auf
die den Wahlkampf bestimmende Kritik an seinem Regierungsstil, dem
massiven Vertrauensverlust in seine Person und der Unzufriedenheit
insbesondere mit der Qualität der öffentlichen Dienstleistungen, der inneren
Sicherheit und der Einwanderungspolitik umgehen will.
Mit voraussichtlich 36,3% der Wählerstimmen – noch sind nicht alle
Wahlkreise ausgezählt – fährt Labour das schlechteste Wiederwahlergebnis
einer Regierungspartei in Großbritannien ein. Der Verlust gegenüber 2001
beträgt 5,9%,  47 Wahlkreise gingen Labour verloren, ins neue Unterhaus
ziehen aber immerhin noch 353 Abgeordnete ein.
Für Tony Blair wird dies nach eigener Ankündigung die letzte Amtszeit
sein. Sein erklärter Nachfolger ist Schatzkanzler Gordon Brown. Erste
Umfragen zeigen, daß eine Mehrheit der Bevölkerung einen Wechsel in 10
Downing Street eher früher als später will. 

Für die Konservativen unter Michael Howard muß angesichts des
regierungskritischen Meinungsklimas ein Zugewinn von gerade 0,6% auf
33,2% enttäuschend sein, wenngleich die Partei 33 Wahlkreise hinzu
gewinnen konnte und künftig voraussichtlich 195 Abgeordnete stellt. Sie
hätten 162 Wahlkreise erobern müssen, um einen Wechsel zu erzwingen.
Die Mehrheit der Bevölkerung will ganz offensichtlich noch nicht die Tories
wieder in der Regierungsverantwortung sehen, noch glaubt sie die Partei
darauf bereits hinlänglich vorbereitet zu sein. Der Prozeß der inneren
Erneuerung der Tories braucht mehr Zeit, als für den Wahlgang 2005 zur
Verfügung stand.



Die Liberaldemokraten mit Charles Kennedy an der Spitze haben von der
Unzufriedenheit mit Labour am Stärksten profitiert und kommen auf 22,6%,
was einen Zugewinn von 3,9% bedeutet. Sie sehen dies Ergebnis als einen
klaren Trend zu einem Drei-Parteien-System in Großbritannien und werden
vermutlich – sie haben lediglich 59 Direktmandate ( plus 11) erringen
können – eine Debatte über eine Wahlrechtsreform anstoßen.

Hier die vorläufigen Ergebnisse: 

UK NATIONAL RESULTS: IN DETAIL

Party Seats Gain Loss Net Votes % +/-

Labour 353 0 47 -47 9,466,901 36.3 -5.9
Conservative 195 36 3 +33 8,643,461 33.2 +0.6
Lib Dem 59 16 5 +11 5,879,320 22.6 +3.9
SNP 6 2 0 +2 405,551 1.6 -0.2
Plaid Cymru 3 0 1 -1 174,838 0.7 -0.1
Respect 1 1 0 +1 68,065 0.3 +0.3
Ind Kid Hosp 1 0 0 0 18,739 0.1 0.0
UKIP 0 0 0 0 599,228 2.3 +0.8
Green 0 0 0 0 256,020 1.0 +0.3
BNP 0 0 0 0 191,573 0.7 +0.5
Scottish Soc 0 0 0 0 42,633 0.2 -0.1
Scottish Grn 0 0 0 0 25,760 0.1 +0.1
Liberal 0 0 0 0 19,068 0.1 0.0
Others 1 1 0 +1 232,919 0.6   
Turnout 26,063,616 61.2 +2.2
After 619 of 646 seats declared



2005 Results: Wales 
SEATS AT A GLANCE

Labour 29

Lib Dem 4
Conservative 3
Plaid Cymru 3

Others 1
Swing: 3.1% from LAB to CON 

IN DETAIL

Party Seats Gain Loss Net Votes % +/-%

Labour 29 0 5 -5 594,821 42.7 -5.9
Lib Dem 4 2 0 +2 256,223 18.4 +4.6
Conservative 3 3 0 +3 297,830 21.4 +0.4
Plaid Cymru 3 0 1 -1 174,838 12.6 -1.7
UKIP 0 0 0 0 20,297 1.5 +0.6
Green 0 0 0 0 7,144 0.5 +0.2
Forwd Wales 0 0 0 0 3,461 0.2 +0.2
Cannabis 0 0 0 0 1,772 0.1 +0.1
BNP 0 0 0 0 1,689 0.1 +0.1
Soc Labour 0 0 0 0 1,605 0.1 -0.1
Veritas 0 0 0 0 1,437 0.1 +0.1
Respect 0 0 0 0 643 0.0 0.0
Liberal 0 0 0 0 605 0.0 0.0
Soc Alt 0 0 0 0 557 0.0 0.0
Communist 0 0 0 0 440 0.0 0.0
Yourself 0 0 0 0 284 0.0 0.0
Bean Party 0 0 0 0 159 0.0 -0.1
Others 1 1 0 +1 28,888 2.3 +1.8



SEATS AT A GLANCE

Turnout 1,392,693 62.4 +1.8
After 40 of 40 seats declared

2005 Results: Scotland 
SEATS AT A GLANCE

Labour 41

Lib Dem 10
SNP 6

Conservative 1
Swing: 5.5% from LAB to LD 

IN DETAIL

Party Seats Gain Loss Net Votes % +/-%

Labour 41 0 5 -5 912,701 39.8 -4.6
Lib Dem 10 2 0 +2 512,290 22.4 +6.4
SNP 6 2 0 +2 405,551 17.7 -2.4
Conservative 1 1 0 +1 359,238 15.7 +0.3
Scottish Soc 0 0 0 0 42,633 1.9 -1.2
Scottish Grn 0 0 0 0 25,760 1.1 +1.1
UKIP 0 0 0 0 8,859 0.4 +0.3
Soc Labour 0 0 0 0 6,696 0.3 +0.2
Christian 0 0 0 0 4,004 0.2 +0.2
BNP 0 0 0 0 1,591 0.1 +0.1
Scot Union 0 0 0 0 1,266 0.1 0.0
SSCP 0 0 0 0 1,017 0.0 0.0
Liberal 0 0 0 0 916 0.0 0.0
Free Scot 0 0 0 0 743 0.0 0.0
Pens Scot 0 0 0 0 716 0.0 0.0
Pub Party 0 0 0 0 678 0.0 0.0
Pride 0 0 0 0 381 0.0 0.0
Ind Grn 0 0 0 0 379 0.0 0.0
Scot Ind 0 0 0 0 337 0.0 0.0
Cannabis 0 0 0 0 311 0.0 0.0
Death 0 0 0 0 89 0.0 0.0
Communist 0 0 0 0 80 0.0 0.0
Others 0 0 0 0 4,417 0.3 -0.2
Turnout 2,290,653 60.5 +2.6

In Nordirland ist erst am Morgen mit der Auszählung begonnen worden.

Weitere Berichte folgen.



Thomas Bernd Stehling
6.Mai 2005


